
Tier Dardanellen. 
Russland verlangt, daß sie 
ucuiralcs W et bleiben. 

Italien droht rnit Blocksbe. 

Türken wollen in diesem Falle in! 
der Niilns des Eingange zu der 
Straße Schiffe versenken nnd sie 
dadurch svrrrem dass keine feind- 
lirlsen Eil-life nassiren können. — 

tcardinnl Erzbischof Farlen von 
New York von dem Papst in An- 
dienr empfangen. ——— Papst er- 

kennt die Lonalitiit der katholi- 
srlten Stirrlte in Amerika an. —- 

Daö Auftreten der deutschen Ne- 
gieruug England gegenüber mäh- 
rend der Maroktostluterltandlnn- 
gen wird allgemein gebilligt. — 

Alldentsase verlangen Entschul- 
digung von England. i 

Paris, 25. Nov. Ruszland hat’ 
k- iste oer hiesigen Regierung und den 
.7.egis-rnngen der andern enrooäischen 
titsnßsniichte die Nachricht zugehen las- 
sen, daß es in itetiereinstirnmnng mit 
drin Londoner Vertrag vom Jahre 
15371 strenge Neutralität der Dardas 
nellen Verlangen müsse. Die Regie- 
rung von St. Peterisburg licht sich 
triie es in der diesbezüglichen Mit 
tin-klang heißt, dazu gezwungen, wei· 
die italienische Regierung angebliel 
erklärt haben soll, daß tie, um den 
t«’trieg gegen die Tiirtei wirksamer 
stihren zu tönnen, die Straße der 
Dardenellen bloetiren wolle. Jn der 
Zuscheist hat die rutsische Regierung 
die Mächte nm Darlegung ihrer An 
ficht In der Angelegenheit ersucht. 

Rom, 25. Nov. Papst Pius em- 

pfing heute den neu ernannten Cari- 
dinaL Erzbischof Farleh von New 
Worl, in Privatattdienz, bei der dat- 
siik die Gelegenheit vorgeschriebene 
Geremonietl streng beobachtet wurde- 
Als Cardinai - Erzbischof Farley sich 
mit dem Papst eine Weile unterhalten 
hatte-, wollte er diesen Dank siir die 
Einwirkung Abstreifen Der Papst 
unterbrach ihn mit den Worten: 
,,ts-is-is-enz, kein Wort dariiber; es ist 
längst mein Wunsch gewesen, der von 

der katholischen stirche in Amerika 
lsetnirsezien Loyalität in passender 
Weise Anerkennung zu zollen. Doch 
nittxt allein deshalb habe ich Sie zur 
(t"...r ismlstmiirde erhaben, sondern 
sur-Ei .-»-il Tie persönlich sich um die 
Eritis-Tisch- ttirrbk ganz besonders ver- 

dient gemacht haben-« 
Berlin 25. ists-v. Die Enthiillungen 

iilusr singtanW Quertreibereien with-- 
read der tititisishsten Zeit der Marotto- 
tsoisisrisvrsrse liixdru nst brvie vor den 
lsatmtsiieiilirlnten titsarnstand aller Gr- 
«i«terunri-sn. Die Lilersisfentlichung des 

Des-untr- iiber die einschlägigen Ver- 
tssxdlsnmzsn in der Budaetcommission 

« Erwartung-, usso hear fortgesetzt- 
-»-n-1ch waren Txte Wortfiihrer der 

-i«edrnen Banden ruineist einver- 
« usw-· mit Tiin l«-.«kl:«".rungen des 

« 

t-.·«- sehnt-its des ’.«’«.-ut««.ern V. Liber- 
(- -"«--r Istser die enalisrlxe Einmi- 

s» s T-« is oeg akspssr todt-lieu sie das 
s-.«·.’-- speisen e?-s-7r öffentlichen Zu 

« 

Zi 1 Eier kritischen Annmssung, 
E H T es ntr1«1te7-m-:- oullstiindigc 

»Esan des ilisksttilirfien Empfin- 
In Neu «.’"·«"ttern wird Staats- 
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ssrsism TI» i·« ssrtIIircn sie sich zu 

IV IN t« Ei is-.».: «·ll-n!eisen der blitt 
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IN« Ins «JE-«s!:i:11111n, das tu ermar 
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Hm r--·:-ris’«s.k ssirke liatssltuldignng J 

n «««-—«titrins-« Psstc irr-set der Tillarm 
»Wi- 3 ? 7«Y«-’H aktier Livttd iiswkrtc 

kstllirem Iris fixki is» like-rentle 
5ritissn Tiemsiskretkir des-i 

«. I i-. ist-»und Alten« mit j 
» Nr ·-«)ssntisi;is«i habe. Tset i 

si-« ner Fehl T’iss.·iset« net-its Bis-s 
Hishi-str- Xsttsststwn ··!eu einanan t 
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Consistorium. 
l 
l Papst Pius x. crnetmt acht- s 

zehn neue« Cardiuälc. l 
l 

I 
l 

i 

Einen llubekaunteu. 

Der Name dieses »Uubckannteu«1 
tuird von drin Papst erst später; 
bekannt gegeben werden. —- Bei 
dem geheimen lsousistoriuui sali« 
der Papst bleich nnd anksununtI 
ano. —- Tno usientliilsc Consistns 
tunc wird utn Donnerstag auch 
lmltkn werdet-. Glänzende 
lfmpsiingr zu lflsrrn der ncucn 

kirchlichen Würdenträger verun- 

staltrt. — In der Stadt Wutidiowl 
in China tuurdc von den Novelle-us Ein furrlstbnrro Mussnlrc insisknirtsp 
Verkehr auf drnt Fluß bei Han- 
knu- vollständig ,3nni Stillstand ge- 
kommen. ( 
Rom, 27. Nov. Die hier anwesen- 

den Cardinäle versammelten sich heute 
im geheimen Consistorium, in dem die 
durch den Papst erfolgte Ernennung 
von achtzehn neuen Cardinälen bestä- 
tigt wurde. Der Papst sah bleich nnd 
kränklich aus, hatte aber fiir jeden 
der Würdenträger der katholischen 
Kirche, die sich zum Consistorinm ein- 
gefunden hatten und an dem Thron 
des Papstes vorbei desilirten, ein Lä- 
cheln und einige Worte der Etmuthi- 
gnug. Nachdem in Uebereinstinimung 
mit dem Kirchengefesz die Namen der 
achtzehn neuen Cardinäle bekannt ge- 
geben waren, erklärte der Papst, daß 
er noch einen weiteren Cardinal er- 

nannt habe, den er »in »wenn-« zu- 
rückhalten nnd erst in einem späteren 
Consistorinm bekannt geben wolle- 
Jn einzelnen Fällen Wird der Name 
eines so geehrten Kirclsenfiirsten ert 
naeh dem Tode des Papstes, der d 
Ehrung vollzogen, bekannt. Das 
Kirchengesetz bestimmt, daß drei Tage 
nach dem geheimen Consistorium ein 
öffentliches abgehalten werden soll. 
So wird denn das öffentliche Confi- 
storium am Donnerstag abgehalten 
n.1erden, wenn mit Ausnahme der 
spanischen und österreichischen alle 
neu ernannten Cardinäle den rothen 
Hni erhalten werden. 

Rom, 27. Nov. Jn dein geheimen 
lsirsnsistorinm wurden heute die folden· 
den Cardinäle ernannt nnd bestätigt- 
Francis Baume, Erzbischof von West- 
minister, England; Ginseppe Maria 
Eos n Machio, Erzbischof von Basta- 
dolid, Spanien; Antonio Vieo, piipsb 
licher Mnntius in Spanien; Gen- 
naro Graniio di Gelmonte, Erzbi- 
schof von Jdossa; Francis Bauer, 
Erzbischof von Olmutzz Loone Ado- 
lio Amette, Erzbischof von Paris; 
Francis Virgilio Dnbillard, Erzbi- 
schof von Chamberh, Frankreich; 
Francis Nagi, Erzbischof von Bien- 
na; Francig Maria Noverie de Ca- 
brieres, Bischof von Mvntvelier, 
Frankreich; Gaetano Bisleti. päpftlis 
cher MajordmnnS; Giovanni Battista 
Lugari, Vlssessor der Congregation des 

Heiligen Amtes; Bastlio Pompili, Se- 
lreliir der Eoirareqntion des- Hohen 
Rath-Z ; Lndovieo Billot, französischer 
Jesuit: tilnqlielmo Von Rossnm, Re- 
snrreetionist, nnd lisnriqnez Almaraz 
n Sman Erzbischof von Seville, 
Spanien, nnd ein lingenannten Au- 

szerdem nncrden noch verschiedene Erz- 
bischiisr nnd Vischöse bestätigt. Nach 
beendetcm geheilt-en Konsistorium san- , den zn tisliren der nenernannten Car- 
diäle glänzende tiinpsäge statt. 

Hanlons, 27. Nov. Der Verkehr- 
aus dem «Li.iest — Flusse ist vollständigl 
znrn Etilliinnd gekommen. Dinnpser,l 

l 

i 

die den Verkehr iloiikten Oonqtong 
sind «!riii«iinkoio ver:isitieln, sind voll- 
itiindiq niriiitnefeznssi nie-Iden. Seit 
sente klimmen iit die Verbindnna Wi- 
"«chen «l«3ii!ii«lnstis nfsd «.«lnnlina unter- 
Horte-» XIlni Untier-sen wurde denkel 
ke-— «»...s-«d Isiv »Q- TJHO «- 
--u- ereil» ke« .-. .’.!«.·!·. r77« 

Ilsslsellsn in «Ls.iiiti«!«-oi" siiii in sinnst-I 
unser Ums-se iiir »in Ilieaiecnnqts i 
trs iszen Unkt nislgsnnft iniusnirte Mif « 

iakie isisen ». nten Hishi-i Diesem 
« 

i-« : "-«c-- s«s««:ei«- He Essis ief 
tut-) ·’..i ’- -s Isi. ishr «««. 

! »f! sej H- «s«i l Nil-. XII-V 1-ts"1 
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Sik Gccw Rede. 
Als Antwort auf die Bemerkun- 

gen v. KäserlensWächterö. 
Stellt sich sehr erstaunt. 

London, N. Nov. Jn der heuti- 
Aeu Eitmng des Haufe-J Her Gemei- 
nen begann inn Mittna der Eistre- 
tiir des Ansmiirtineik Sie Ednsard 
Lin-en- ieine Nide die eine Entqu 
innixi nnf die Bemertmmen desi- Zent- 
fclien Etimtszisekretiirss nun Kiderletp 
Ltkiiitneiy die dieser vor der Vndnets 
Cknnniisfion de-:— deutschen diieiihszstims 
nimmt-, fein sollte. Er sann-, dnfz 
die Bemerkungen KideelenWächteer 
ihn überrascht hätten tin-il es in der 
Tinlisnmtie nimewölniliiij fei, über 

Unterlmltnnnen öffentlich zn spre- 
chen, ohne dazu die Erlaubniß dessen 
einzuholen, mit deni nmn die Unter- 

haltung gehabt habe. 
—- 

Erbitterte St mnumg 

Besprechen die deutscheindticheu 
Quertreibereien England-. 

« 

Mahnng der ,,skitlnetin«. 

Berlin, 27. Nov. Die Blätter sah- 
ren fort, die sensationellen Offean 
rungen der letzten Tage in theilweise 
leidenschaftlicher Weise, unter immer- 
währender Betonung des heitlen Ver- 
hältnisses zu England, zu besprechen. 
Tillle sehen mit gespanuter Erwartung 
der siir diese Woche in Aussicht ge- 
stellten Rede des britischen Staatssc- 
tretärs des Aeusrerm Sir Edtvard 
Gren, im tlnterhause entgegen. Sie 
bezeichnen diesen Tag, welcher die 
Entscheidung darüber bringen soll, wie 
sich in Zukunft das Verhältnisr zwi- 
schen England und Deutschland ge- 
stalten wird, als einen triegerischen 
Tag erster Ordnung. Angesichts der 
obwaltenden erbitterten Stimmung er- 

mahnt die ,,.5töluische Zeitung« in 
einem ossiziiisen Artikel zur Ruhe und 
Besonnenheit. Jnr Anschluß daran 
hebt das rheinische Blatt hervor, daß 
die Stimmung Deutschlands gegen 
Fraalreich trotz des harten Auseinans 
dersetzens niemals grundsätzlich feind- 
lich gewesen sei. Der Fall Frank- 
reichs liege gänzlich anders wie derje- 
nige Englands Frankreich sei tin 
Jahre 1871 nach der Besiegung eine 
reiche Provinz genommen worden. 
Aber Deutschland habe England nie- 
mals Böses gethan. Daher werde die 
deutschfeindliche Haltung Englands 
die bei jedem Anlaß und neuerdings 
wieder in so trasser Weise zutage ge- 
treten, als besonders verletzend em- 

pfunden, weil sie eben Völlig unbe- 
griindet sei. lind so sei die Erbitterung 
iiber die Ungerechtigkeit leicht begreif- 
lich. 

Rat-an in Lissahom 
Mehrere Vers-neu getödtet, fünfzehn 

verliaftet und viele verwundet. 
Liffabon, Portugal 27. Nov. Hier 

tmn es gestern Nachmittag zu ernsten 
Unrnliein nachdem in einer gut besuch- 
ten Mosseuversaunnlung scharfe Pro- 
testlseschliisie gegen die versiigte Aus- 
wcilung von zwei chinesischen Aerzten 
angenonnnen waren. Als die Polizei 
versuchte, aus der Prmza do Sommer- 
cio eine wiithende Menge nug einander 
zu treiben, erplodirte aus der Praca 
de Dom Bedro, wo ebensalls ein er- 

regter Volislmuse versnnntell war 

und aufreizenden Rednern lauschte, 
eine Vsnnbe Viele ji«-»den dabei schwer 
verletzt Nie die Ruhe wieder herge- 
stellt werden lonnte, waren mehrere 
Personen getödtet. viele verletzt und 
etwa siiuszeltn verbastet worden. 

Sind entrüstet 
Neuem-s in Straßen-Unwaqu siies 

deet eng-MS Ieise-seist 
»in-lin. L? Acon Linn-u Sturm 

Mk .slr«it:i-iu-r Unterlan tut der 
THIS-Juni i"r«nu·.il unt den meinten 
;·:x.1s;t-«.it-.il««sn tust-i VI -.l«-nllullm 
isspsnihk«t st ,2L:nii:! 
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Flut-sein« Mc Eies Jtltlhdfs 
steil-mirs owns-. 

Nin noch zwei N wachen-Hund dann 

eilt-lachten 
..---".-« »He-VIII- 

Htelxerlieiy nur unle eine kurze Zeit um euch auf 
dius gen-nie Ifegt numtliereiten. Mahl ihr grlxou dur- 
iilier unrlpgeditrlpW 

Wulst ilpr euelx schon entschlossen mag 

ilxr verschenken umllt ? 
Illpr werdet keine Oelmiieriylceiten halten euere Meilxnnklptg- 

Geschenke « uuzu uklpem memi ihr zu uns kommt. 

Unter den folgenden Hamen werdet ihr- wolil 
etwas ps1ITendessi finden. 

Itnm Inn-» Zumut- ·N«1en, L wenn-km Damaanpo Wem-, Wabe Ilsolusm .I·,mls.stmclsten, 

Heim-ne »Wenn-» EJHIiinsmclmL Neniekle nnd Lein-me -O)cittdlc1sd)k·11, 

Zutun-ne Inanan Unser-um« Intent, Quillt-, Wen Inten, Heim-n Nardinem Tisch Leinwand 

und »Sei-vielseit, »He-du« oder Hulden -I.Ik’upte1«, Nie-bliebe Schürzen, 
Tisch Lin-weih Danks Ncnmne«s Werke-link sann-« und Mädchen JJciinleL Warnuthhuusschnhe für 

Zutun-se JNnmlnmskz jlcesie Taschen, Ame-He und liebe-reicher für 

ACIHIMU "—«HII!I(·!W««IH«1- stumm-ex .O«mn-Tsfdiulus me :.I.I(’(1"nms1«, Poeten-onnuem und Tuscheutiiciiet 

Ihr werdet ein vollständiges Lager finden 

A. C. Cz C: F Filtce. 

WM cLAlls 
Gmmk Rrnq Otorc 

IUlaclu cui-e Furt-tauc- Etulijufc fiulus uur noch H Tuge- zuut Einkomm- darum 

rsumiehlt N Mk run- Weluuurlnd Etuluufe uslu zu umcluu Illu- lmbt jeul eine größere 

Auoumlpl ums spukt-r Mullu cui-e Auswahl usut und nur lcqcu du- Ssuclusu für lurli zurich, 
Mo uukd curli duo Gedränge- uud du- Uukulus tust llslmsu Tage erspareu. Flu- werdet mehr 

» 

usin- Lohn-ums 
IOII· gkcu lpulusu qu cuns Auszumul Fu uuuiusu und um kauchx euch LI.».. 

Wir haben die gföskte und beste Auswahl 
Auswahl vou Spielzeug die je iu Bloomficld 
acsebeu worden ill. 

Uuusi was-i uuu uiuuocmlmunl und lmcullllsunsu lslculprulru tu vollständig uud die 

»du-us und w um«-I um« lu« lscc dn Quuluul del Wall-u mu luuucu. 
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Um name Kunden zu bewegen »Im Eu- öWe Mk 
m Mung Imtm wer um Scmäasp den Wo Dogm- 
M »dem stunden der im UJM Roms-Ost Sachen 
cum-Ost em- Ochcedm nahm Music-a Mit-lade se 

tota. wen Wiss-m. dumm W m reist cum Masqu M. 
wer fuc Rom läuft ekW Indem-I muss km Jesus- 

Nym- oon Moomisesd. ums w mu. 

Wir wollen uufm standen san-as antun-Mem mass-km des Mr MS Im Mit-O 

Lag-r von Wissens-tm- wwiuq samt m tm Im zsm mfmosmk Ins-um« 


